
 
31. August 2010, bub/gka 

 
 
Barbara Bumbacher 
Leiterin Information 
Kernkraftwerk Leibstadt  
 
Telefon: +41 (0)56 267 72 38 
Fax:  +41 (0)56 267 71 00 
medien@kkl.ch 
www.kkl.ch 
 
 
Information 
 

 
Kernkraftwerk Leibstadt (KKL): 
Strahlenexposition bei Taucharbeiten 
 
 
(kkl/bub) – Heute Dienstag, 31. August 2010, hat 
ein Taucher während der Jahreshauptrevision im 
Brennelement-Transferbecken einen unbekannten 
Gegenstand in die Hand genommen. Nach 
Auswertung des Dosimeters wurde eine zweifache 
Überschreitung des Jahresgrenzwertes für die 
Hand festgestellt.  

 
Bei geplanten Instandhaltungsarbeiten im 
Transferbecken für Brennelemente hob ein Taucher 
einen Gegenstand vom Boden des Transferbeckens 
auf und legte ihn in einen Korb. Beim Hochziehen 
des Korbes – noch knapp unter der Wasseroberfläche 
– löste die Raumstrahlungsüberwachung einen Alarm 
aus. Der Korb wurde wieder tiefer ins Wasser 
abgelassen, um die Strahlung zu verringern. Die 
Massnahmen zur Identifizierung des Gegenstandes 
sind im Gange.   
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Nach Auswertung des Dosimeters des Mitarbeiters ist 
der Jahresgrenzwert für seine Ganzkörperdosis nicht 
überschritten. Jedoch wurde an der rechten Hand des 
Tauchers, mit der er den Gegenstand hob, eine  
Überschreitung des Jahresgrenzwertes um einen 
Faktor 2 für die Hand festgestellt. Der Mitarbeiter 
wird zurzeit ärztlich untersucht.  
 
Das Eidgenössische Nuklearsicherheitsinspektorat 
(ENSI) wurde über das Ereignis informiert. 
 
 
 
 
 
 
 

Kernkraftwerk Leibstadt AG 

Die Kernkraftwerk Leibstadt AG ist ein Partnerwerk mit 
folgender Eigentümerschaft:  

 AEW Energie AG, 5.4 Prozent 
 Alpiq AG, 27.4 Prozent 
 Alpiq Suisse SA, 5.0 Prozent 
 Axpo AG, 22.8 Prozent 
 BKW FMB Beteiligungen AG, 9.5 Prozent 
 Centralschweizerische Kraftwerke AG (CKW), 13.6 Prozent 
 EGL AG, 16.3 Prozent 

Die Geschäftsleitung wird von der Axpo AG im Auftrag der 
Partner ausgeübt. Vorsitzender ist Dr. Stephan Werner Döhler, 
Leiter Division Kernenergie Axpo AG.  

Das Kraftwerk wird geleitet durch Dr. Andreas Pfeiffer. 
Stellvertreter ist Peter Bürgy.  

 


